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Was in der Welt vorgeht
Halle 6 November

Der Peſſimismus hat ſich alſo als trügeriſch erwieſen und Freude
herrſcht in Trojas Hallen die Reform des Militärſtrafprozeſſes iſt be
ſchloſſene Sache die Frage des baieriſchen Reſervatrechts bleibt unberührt
Schon beim Beginn der Seſſion wird dem Reichstage die Vorlage zu
gehen und an ihm liegt es nun dafür zu ſorgen daß dem Volke die
Segnungen der Reform nicht länger vorenthalten bleiben Auf den Jnhalt
derſelben darf man geſpannt ſein Nun iſt auch die Reichskanzlerkriſis
beendet da Fürſt Hohenlohe ſein dem Reichstage gegebenes Verſprechen
nun doch wenn auch etwas verſpätet einlöſen kann Wenn jetzt gemeldet
wird dem Eingreifen des Großherzogs von Baden gebühre das Verdienſt
in dieſer ganzen Angelegenheit ſchließlich ein Nachgeben der maßgebenden

Stellen zu Gunſten einer zeitgemäßen Form herbeigeführt zu haben ſo
kann man dieſer Mittheilung wohl Glauben beimeſſen dieſes Vorgehen
des Großherzogs entſpräche ganz ſeinem bisherigen Auftreten im Intereſſe

des nationalen Friedens ſeinen Einfluß in die Wagſchaale zu werfen
Wenn nicht Alles täuſcht ſo iſt der Zwiſchenfall Darmſtadt Karlsruhe

gutlich beigelegt worden Bekanntlich traf der Zar auf ſeiner Rückreiſe
nach Petersburg mit dem Großherzog von Sachſen Weimar in Eiſenach
zuſammen und hatte mit dieſem eine längere Unterredung Jetzt iſt der

Großherzog nach Baden Baden abgereiſt und man geht wohl nicht fehl
anzunehmen daß er den Auftrag hat Erklärungen zu überbringen

Noch immer gehen die Anſichten darüber auseinander ob der Reichs

tag noch Ende dieſes Monats oder erſt zu Anfang Dezember einberufen
werden ſoll man ſagt der Militär Etat ſei noch nicht fertig und aus
dieſem Grunde verzögere ſich der Beginn der Tagung Sollte das viel

leicht mit der Meldung eines rheiniſchen Centrumsblattes zuſammenhängen
J welches ausführt die Anzeichen dafür mehren ſich daß es nöthig ſei
die Mittel für unabweisbare Verſtärkungen der Landarmee wenn deren

Nothwendigkeit ſich herausſtellen follte bereit zu halten Es wird darauf

e e daß die ruſſiſche Feldartillerie durch die jüngſte Verſtärkung
Batterien ſtärker geworden ſei als die deutſche Auch ſei die Aus

ſicht auf Einführung von Schnellfeuergeſchützen mit Gewehrkaliber ſowie
eines kleinkalibrigen Gewehres unbedingt vorhanden Das iſt ja eine
nette Perſpektive für die Steuerzahler die ihre Taſchen ſchon ſo weit öffnen
ſollen für die zu befriedigenden Bedürfniſſe der Marine

Viel Aufhebens iſt in dieſer Woche von dem Konflikt gemacht worden
den wir mit der Negerrepublik Haiti hatten wo man einen deutſchen
Reichsangehörigen maßregeln wollte Der Streit iſt ſchließlich gütlich bei
gelegt worden die Regierung in Port au Prince hat nachgegeben und
wir ſtehen wieder einmal groß da und können ſtolz darauf ſein daß unſere
Bürger ſelbſt in den entlegenſten Regionen des Schutzes der deutſchen
Flagge ſich erfreuen

Allgemein hatte man geglaubt im franzöſiſchen Parlament werde
am Donnerstag die Dreyfus Affäre verhandelt werden da der Senator
Scheurer eine diesbezügliche Interpellation angekündigt hatte Wider Er
warten verlief die Sitzung ohne daß der Name Dreyfus genannt worden
wäre Damit iſt natürlich nicht geſagt daß die Angelegenheit überhaupt
im Sande verläuft das böſe Gewiſſen welches die Franzoſen in dieſer
Sache haben wird ſie ſicher nicht ruhen laſſen

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Pias reizendes Köpfchen ſank unmerklich tiefer Nein es

handelt ſich um recht viel für ihn ich weiß es ja flüſterte
ſie und wie ein leiſes Beben des Mitleids ging es um ihre

Lippen Wer weiß ob der Goldteufel ihm während diefer
vier nicht noch zuſetzen wird und langſam gedankenvoll folgte ſie dem Freiherrn durch den ſchmalen glur

Jhre Augen welche ſoeben noch ſo zuverſichtlich gelächeltblickten plöhltch ſehr ernſt

Vier Wochen ſind eine lange Zeit und manchen helden
und ehrenhaften Entſchluß hat die Zeit ſchon über den Haufen
geworfen Wie werden Graf und Gräfin Rüdiger alles auf
bieten den Sohn zu der vorſchriftmäßigen Partie zu überreden

wie werden ihm die Eltern ſowohl wie der Bruder in wohl
weislicher Uebertreibung Wunderdinge über ihre Schönheit be
richten Eine erſte Liebe

Was bedeutet ſie ſonſt wohl einem Manne Vielleicht
philoſophirt Wulff Dietrich voll grauſamer Skeptik auch Ein

Schmerz der Jugend iſt Poeſie
Die Gräfin wird ihm ſchon jeden Skrupel ausreden und

ichern Wie viele Tauſende muſſen ohne Liebe mit
s eines Jugendtraumes heirathen und ſie werden

iche Frauen
Denn erſte Lieb Du gehſt vorbei

2San ten de en mm

n tenI e Pia beneidete ſie nichtvan van wird aber ſicherlich die Anſicht der Mutter und

Dtrrere
dennoch glü

Ankunft in

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthenkliche Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Jn den Vereinigten Staaten gab es in letzter Woche eine Zahl
von Wahlen zu erledigen Von den verſchiedenen Bürgermeiſter und
Gouverneurpoſten welche neu zu beſetzen waren intereſſirt am meiſten die
Wahl des Stadtoberhauptes von Newyork bei welcher die Domokraten
in der Perſon van Dyks ſiegten Was die Beziehungen der Waſhingtoner
Regierung zu Spanien betrifft ſo iſt eine Klärung noch nicht eingetreten
Die Verhandlungen dauern noch fort und es darf angenommen werden
daß erſt der Erfolg der Thätigkeit des neuen ſpaniſchen Generalgouverneurs
auf Cuba abgewartet wird ehe die Unionregierung weitere Schritte zu
Gunſten der Cubaner übernimmt Dieſe ſollen den neueſten Mittheilungen
zufolge die Autonomie gar nicht annehmen wollen ſondern volle Un
abhängigkeit der Jnſel fordern Daß ihnen dieſe nicht zugebilligt werden

wird iſt ſelbſtverſtändlich und auch die Vereinigten Staaten von Nord
amerika ſollten aufhören die Jnſurgenten in ſo weitgehenden Beſtrebungen
zu unterſtützen

Jm Orient liegen die Dinge noch unverändert die Friedensverhand
lungen dauern fort und die Optimiſten welche den Schluß ſchon für die
abgelaufene Woche vorherſagten haben wieder einmal nicht Recht behalten

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat ſeine Sitzungen am Donnerstag
wieder aufgenommen Die Tumulte mit denen in voriger Woche die
Vertagung eintrat wurden fortgeſetzt und es läßt ſich nicht annähernd
vorherſagen wie die Verhältniſſe zu einem guten Ende geführt werden
können da ſowohl die Negierung wie auch die Obſtruktion auf ihrem
Standpunkte verharren

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berliu 5 November Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
bekanntlich gegenwärtig auf der Beſitzung des Königl Hausminiſters
v Wedell in Piesdorf weilt wird am 16 d M der Vereidigung der
Rekruten in Potsdam und am 18 in Berlin beiwohnen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staats
miniſter von Bülow der ſeinen Aufenthalt in Rom bald nach ſeiner

olge der vom ſt ſeines ders brochenMnchteg ich nach Frankfurt a M und hierhet zu der Beiſetzungs
eierlichkeit zu begeben kehrt heute Abend für einige Tage nach Rom

zurück um ſeinen dortigen Hausſtand aufzulöſen Herr v Bülow wurde
geſtern Nachmittag wie ſchon berichtet im Neuen Palais zu Potsdam
vom Kaiſer in längerer Andienz empfangen und hatte heute eine Be
ſprechung mit dem Herrn ReichskauzlerS Das Thema Berlin und die Deutſchöſterreicher wird
von der T in einem Leitartikel erörtert Es heißt da am Anfang

Zu derſelben Zeit da der Deutſche Reichsanzeiger feierlich bekannt
ebt daß der edle Pole Graf Badeni einer der hartnäckigſten und inſeinen Mitteln unanſtändigſten Bedrücker des Deutſchthums die wir kennen

für ſeine Verdienſte mit dem Großkreuz des Rothen Adlerordens aus
gezeichnet worden iſt wird bekannt daß die Verſammlung zu Gunſten
der Deutſchöſterreicher die patriotiſche Männer auf den nächſten
Sonntag nach Berlin einberufen haben nicht ſtattfinden kann da ſie
unſeren Behörden unbequem iſt Was anfänglich faſt unglaublich erſchien
iſt eingetroffen Die Polizeibehörde legte jedenfalls auf höhere
Weiſung der Verſammlung im letzten Augenblicke ſo viele Schwierig
keiten in den Weg daß die Veranſtalter wohl oder übel auf ihre Kund
gebung verzichten zu müſſen glaubten

Die Dreyfus Affäre nimmt in Paris wieder einen be
denklichen Charakter an Jetzt wird nicht nur der deutſche Militärbevoll
mächtigte ſondern der deutſche Kaiſer ſelbſt in die Angelegenheit
hineingezogen Dem B wird aus Paris berichtet Es heißt der
bekannte Senator Berenger der nebenbei bemerkt Proteſtant iſt wie

für maßgebender
halten als den ſentimentalen Gefühlserguß eines jungen
Mädchens welches in ſeiner Naivität gar keinen Begriff von
dem Werth des Geldes und eines gräflichen Majorats hat
Jn ſeiner erſten Aufwallung des Mitleids hat er ſich

vielleicht verſagt auf den Hofball zu kommen nun aber wo
er von allen Seiten auf das heftigſte bearbeitet wird wo ihm
ſelber vielleicht die Reue kommt und er einen Vorwand ſucht
ſich ihr dennoch zu nähern ob er auch jetzt noch vier Wochen
lang ſtandhaft bleiben wird

Es iſt ſo bequem für ihn zu ſagen Jch wollte ja zurück
treten aber der Willen meines Vaters zwingt mich zu der

n welche ich ſelber ungefragt aus tauſend ſchwerwiegenden
ründen ſchließen muß

Ja wer weiß es überhaupt ob nicht Graf Wulff Dietrich
von Anbeginn ſolchen diplomatiſchen Plan erſonden der an
ſcheinend auf gradem Wege ihrem Wunſch entgegen
ihn auf krummen Pfaden deſto ſicherer zu durchkreuze

Pia erbleichte bei dieſem Gedanken welcher ihe ganz plötzlich
ganz überraſchend in dieſem Augenblicke gekommen

Ein Beben ging durch ihre Glieder und die ſchönen ſtrahlenden
Augen ſprühen in all der Erregung auf welche ihrem Weſen

nun einmal angeboren iſt tBis jetzt war ihr Graf Niedeck gleichgültig ja ſie hat ſogar
ſeit dem Hofball ein Gefühl warmherzigen dankbaren Intereſſes
für ihn empfunden Sie hat ſeine Perſon mit einem Glorien
ſchein edelſter Ritterlichkeit umgeben

Wenn er ſie aber getäuſcht hätte wenn ſein Nichtkommen
nur ein kurzes Nachgeben geweſen wenn er nun auf irgend
eine Weiſe dennoch ſein Ziel zu erreichen und ſie zu gewinnen
trachtete oh Pia würde ihn haſſen darum Sie hat
noch nie einen Menſchen gehaßt aber dann ja dann würde
ſie es lernen s Stubenmädchen kommt ihr mit einer
Viſitenkarte entgen

Der junge Herr Graf zu Niedeck
Ein leiſer halb erſtickter Aufſchrei von Pias Lippen
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der Senator Scheurer Keſtner habe ſich dem Verſuch deſſelben zu
Rehabilitirung des Exkapitäns Dreyfuß angeſchloſſen Das Evénement
will glauben machen die Verſetzung des deutſchen Militärbevollmächtigten
v Schwarzkoppen nach Berlin ſtehe mit dem Wiederaufleben der
Affaire Dreyfus in Zuſammenhang Wie überhitzt die Stimmnng iſt
zeigen hundert kindiſche Gerüchte die geſtern in der Kammer kolportirt
wurden und heute theilweiſe von der Preſſe aufgenommen werden
Darunter beſagt zum Beiſpiel eins das vielerwähnte Schriftſtück
welches den Theilnehmern des militäriſchen Gerichts noch nach Schluß
der Verhandlung und hinter verſchloſſenen Thüren gezeigt wurde un d
das ſie zu dem Schuldſpruch beſtimmte ſei ein Brief Kaiſer Wilh elms
an Caſimir Perier geweſen worin der Kaiſer den Präſidenten der
Republik auf den verrätheriſchen Ofſizier aufmerkſam machte Das
B bemerkt dazu Die Franzoſen ſollten ihren Scharfſinn lieber

der Frage zuwenden ob wirklich ein Unſchuldiger verurtheilt iſt als ſich
mit Kombinationen abzugeben die ebenſo den Stempel der Erfindung wie
der Lächerlichkeit an der Stirn tragen

Der Zwiſchenfall Karlsruhe Darmſtadt wurde wie ſ Z
gemeldet durch einen freundlichen Briefwechſel ausgeglichen Jn Er
gänzung hierzu theilt man der Frankf Ztg als nicht unintereſſantes
Detail mit die Kaiſerin von Rußland habe die Initiative hierzu er
griffen und ſich durch Vermittelung einer Dame in einem äußerſt freund
lich gehaltenen Briefe an die Großherzogin von Baden gewendet der von
dieſer durch die gleiche Vermittlerin ebenſo beantwortet wurde

Gegen die tſchechiſchen Arbeiter in Sachſen richtet ſich
eine aus bürgerlichen Kreiſen Sachſens ſtammende Petition die den
Landtag erſucht die Bewilligung der Gelder für Staatsbauten von der
Bedingung abhängig zu machen daß man dabei keine ausländiſchen
Arbeiter beſchäftige

Ein Brief Mommſens wird vom Budapeſti Hirlap ver
öffentlicht Darin heißt es Die politiſche Ehe zwiſchen Cis und
Transleithanien iſt ebenſowenig ungetrübt wie eine andere Ehe aber er
träglich Wenn jedoch einſt neben dem König von Ungarn ein großtſchechiſcher Kaiſer ſtehen wird wird der erträgliche Zuſtand ein Ende

finden Bei den Ungarn ſei nur von Selbſtvertheidigung die Rede
Zweck der geplanten Verſammlung in Berlin ſei die Rückwirkung auf
die Oeſterreicher ob dieſelbe mehr ſchaden oder mehr nutzen werde will er
nicht beurtheilen Den Deutſchen werde Deutſchland mit verwandtſchaft
lichen Empfindungen begegnen Hilfe liege allein in ihrer eigenen Kraft

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt hatte nicht nur in
e ſondern auch nach ſeiner Rückkehr in Berlin behauptet daß die

öwe ſchen Gewehre von ihm Judenflinten genannt
waggonweiſe nach dem Hörder Verein wanderten
ſchmolzen würden Der Korreſpondent der Frankf Ztg
kann aus ſicherſter Quelle mittheilen daß auch dieſe Nachricht Ahlwardts
völlig aus der Luft gegriffen iſt

Der Centrumsabgeordnete Lieber hat in einer in d
gehaltenen Rede erklärt daß ſein jüngſter Beſuch beim Reichskanzler Fü

rn mit dem Jeſuitenantrage in Zuſamm geſtanden habeas Centrum will dieſen Antrag in der ſten ſten wiederholen
de Lieber macht kein Hehl daraus daß zur Zeit wenig oder gar

offnung beſtehe daß die Reichsregierung dem Antrage n treten
werde Ueber die Militärſtrafprozeßreform theilte Lieber mit
daß darin der Grundſatz des mündlichen und öffentlichen Verfahrens bis
zu einem gewiſſen Grade durchgeführt und auch die n des
oberſten Kriegsherrn bezüglich der von den Militärgerichten gefällten Urtheile
darin enthalten ſei

Auf Verwechſelung beruht der Nordd Allg Ztg zufolge
die Meldung geſtern ſei im Reichstagshauſe die vom Reichseiſenbahnamte
anläßlich der zahlreichen Unfälle einberufene Eiſenbahn Konferenz
eröffnet worden Die geſtrige Konferenz habe ſich nur mit m en
Eiſenbahnangelegenheiten beſchäftigt wogegen die Konferenz welche Maßregeln zur Erhöhung der Sicherheit im Eiſenbahnbetriebe erörtern ſoll

erſt in den letzten Tagen dieſes Monats ſtattfinden werde
In der heutigen Bundesrathsſitzung iſt der Entwurf der

Militär ſtrafprozeßreform verabſchiedet worden Die Annahme er
folgte nicht einſtimmig ſondern mit großer Mehrheit in der vom Aus

Der Herr Lieutenant von den Dragonern hier knixte
das Mädchen mit triumphirendem Blick auf das gnädige
Fräulein welches ſeine Liebe zu dem ſchönen Verehrer doch
auch gar zu nett verrathen hat

Der Freiherr runzelt enttäuſcht die Brauen und knäuelt
die Karte in der Hand Er überlegt einen Augenblick

Sagen Sie es thut uns ſehr leid die Damen machen
Toilette ſür das Theater nnd ich ſei nicht zu Hauſe

Ueberraſcht zieht ſich das Mädchen zurück das hatte ſie
nicht erwartet

Zappeln laſſen knurrt Nördlingen voll Genugthuung
Pia aber preßt aufatmend die Hand gegen das v

Oh entſetzliche vier Wochen welche Qual werdet ihr für
mich ſein

Wir fahren heute Abend in das Theater fährt der
Oberſtlieutenant fort Du biſt zu allen Herren ſehr liebens
würdig den Grafen Hartwig behandelſt Du möglichſt
gleichgültig verſtanden

Pia nickt und ſchweigt Das Theater ein entſetzlich neu
traler Boden wie geſchaffen für derartige r
Nun Gott ſei Dank geſtatten es die Mittel der Eltern nicht
daß ſie es oft beſucht

12 Kapitel
Das Jagdſchloß Rauenſtein liegt wunderbar ſchön im

Gehirge Auf freiragender Felsgruppe erbaut an drei Seiten
von mächtigem uralten Hochwald eingeſchloſſen gewähren die
Frontfenſter den Blick über die Berge bis fern hin wo ſichdas dunkle Wipfelmeer in blaue Schleier hüllt und die zarten

Linien der Gebirgsſcheitel nebelgrau in den Wolken verſchwimuen

vollerer Zeiten verſchiedentlich daran herumgeändert

Rauenſtein ſelber iſt ein alter pittoresker Bau ohne Stil und
Einheitlichkeit die Laune eines längſt verewigten Herrſchers
hat ihn aus dem Schutt einer Burgruine neu erſtehen laſſen
und anfänglich ganz in der Art des winkligen ſpitzgiebligen
Felſenneſtes gehalten alsdann hat der Geſchmack an r

ge
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m a re baieriſchen Militärgerichtshofes blieb noch offen
Na enausländiſchen Blättern aufgeſtellte Beha ng Deutſchland habe ſich

betreffs der Kandidatur des Oberſten Schäffer für den Gouverneurs

Sonnkag GeneralAnzeiger für He
ge des baieriſchen Reſervatrechtes Abſtimmungen über die Geſchäftsordnung aber ſchließlich wurde die Ueber

Jnformationen der Poſt iſt die von den durchgeſetzt Die Sitzung welche

e und den Saalkreis

weiſung des Ausgleichs an einen Ausſchuß mit 177 gegen 122 Stimmen
geſtern Vormittag um 11 Uhr begann

Wakamtiget um 10 Uhr Vormittags geſchloſſen ſie dauerte ſomit mit
zweiſtündiger Unterbrechung 23 Stunden Zwiſchen dem Abgeordneten

poſten auf Kreta auf die Seite des dieſer Kandidatur widerſprechenden à Wolf welcher kürzlich das Duell mit dem Grafen Badeni hatte und dem
effend Deutſchland nehme in dieſer

befinde ſich
den anderen Großmächten

Eine folgenreiche Entſcheidung hat das Berliner Ge
werbegericht kürzlich getroffen Danach ſind die jüdiſchen Feiertage
nicht geſetzliche Feiertage dieſe Entſcheidung wurde auf die Klage
eines Arbeiters hin abgegeben der während der jüdiſchen Feiertage aus
ſetzen mußte ohne hierfür ſeine Entſchädigung zu erhalten Die Kammer
entſchied im obigen Sinne und verurtheilte den Beklagten zur Zahlung
der Entſchädigungsſumme Der Entſcheid iſt nicht anfechtbar da es ſich
um eine Summe handelt für die ein Rekurs nicht ſtatthaft iſt

Die Haiti Affaire iſt den Berl N zufolge noch keines
e Die Lüders aus dem Gefängniß iſt nicht

die Forderung des deutſchen Geſchäftsträgers ſondern auf ein Ein
r von dritter Seite erfolgt Auch iſt die Frage der Entſchädigung

Betroffenen noch nicht erledigt Das Verhalten der Regierung in
Port au Prince den Anträgen des deutſchen Vertreters gegenüber läßt ſo
jut wie Alles zu wünſchen übrig An maßgebender Stelle iſt man ent
chloſſen den Kreuzer Gefion nach Haiti zu ſchicken um die Verwendung
von Schulſchiffen zu dem bezüglichen Zwecke zu vermeiden Dies weiſe
auf den Umſtand hin daß der amerikaniſche Geſandte in Haiti für die

deutſchen Angehörigen die Gnade des Präſidenten angerufen hat was der
deutſche Vertreter nicht thun konnte da man damit den Haitianern gewiſſer
maßen Recht gegeben hätte

Bei der Jnvaliditätsverſicherung iſt es mehrfach vorgekommen daß verſicherungspflichtige weibliche Perſonen die g

verheirathen zur Zeit der Eheſchließung noch nicht die zur
Rückerſtattung der Hälfte der geleiſteten Beiträge erforderlichen
285 Arbeitswochen geleiſtet hatten und nun nach der Verheirathung das
Verſicherungsverhältniß ſo lange freiwillig fortſetzten bis 235 Marken
verwendet waren Solche Perſonen haben wie jetzt entſchieden worden iſt
auf Rückerſtattung von Beiträgen keinerlei Anſpruch Die ſämmtlichen
285 Arbeitswochen müſſen vor der Eheſchließung geleiſtet ſein

Die Berliner Börſen Ztg vernimmt in Ergänzung der
Meldung daß dem Großherzog von Baden die glückliche Löſung der
Frage der Militärſtrafprozeß Reform zu verdanken ſei von angeblich
zuverſäſſiger Seite daß der Großherzog als Militär Jnſpekteur in der be
regten Frage eine Denkſchrift an den Kaiſer gerichtet habe und daß
hierdurch der Umſchwung in den Anſchauungen an maßgebender Stelle
erzielt worden ſei

Der engliſche Metallarbeiterſtreik dürfte in Kürze zu
Streiks in Deutſchland führen Engliſche Firmen haben einen Theil
von Arbeiten an deutſche Firmen gewieſen deutſche Arbeiter wollen jedoch
die Anfertigung derſelben verweigern Der erſte Fall in Berlin betrifft die
Firma L Löwe Martinickenfelde Die dort beſchäftigten Modell und
e beſchloſſen bei der Holzarbeiter Organiſation anzufragen ob

e die engliſchen Modelle welche neuerdings von der Firma zur An
e übernommen wurden arbeiten ſollen Die Antwort dürfte wie

ein Berichterſtatter der Nat Ztg wiſſen will verneinend ausfallen
Neunkirchen 5 November Das Schöffengericht fällte heute im

Prozeß Stöcker Stumm das Urtheil Frhr v Stumm Halberg
wurde freigeſprochen weil ihm als Gegner der ChriſtlichSozialen die
Wahrnehmung berechtigter Intereſſen zuzuerkennen ſei

Frankreich
Paris 5 November Der Temps und das Journal des

Débats veröffentlichen einen ausführlichen Brief des Paläographen
Profeſſors Gabriel Monod in welchem derſelbe erklärt der Vergleich
jenes Schreibens mit welchem die Verurtheilung von Dreyfus begründet
worden ſei mit anderen von der Hand des früheren Hauptmanns her
rührenden Schriftſtücken habe ihm die Ueberzeugung aufgedrängt daß
Dreyfus das Opfer eines Juſtizirrthums geworden ſei in dieſer
e hätten ihn Nachforſchungen über den Charakter und das

ben von Dreyfus beſtärkt

Oeſterreich lingarn
Wien 5 November Jm Abgeordnetenhauſe dauerten die

Sturmſcenen nahezu die ganze Nacht an unerhörte Beſchimpfungen
durchtobten den Saal Während die große Nachtſitzung in der vorigen
Woche als Lecher ſeine 12ſtündige Rede hielt und die Linke einen geiſtigen
und moraliſchen Sieg erfocht noch etwas Jmponirendes hatte mangelte
es diesmal ganz an dieſem Charakter Es kam ſogar zu einem Hand
emenge indem die Czechen und die ChriſtlichSozialen ſich auf die
chönerianer ſtürzten und es fehlte wenig ſo wären dieſelben hinaus

geworfen worden Abg Wolf war ſehr nahe daran geprügelt zu werden
aber es gelang den Deutſchnationalen ihn zu ſchützen und mit den
Schultern und Fäuſten die Jungezechen zurückzudrängen Welches Geſchrei
dahei entſtand ſpottet jeder Beſchreibung Die Sitzung erzielte das
poſitive Ergebniß daß das Ausgleichsproviſorium einem Ausſchuß
überwieſen wurde Die Regierung hat damit einen Erfolg erreicht der

genug in Frage geſtellt war Der Reichenberger Abgeordnete Prade
uchte zwar noch um Mitternacht eine Obſtruktionsrede ſprach jedoch nur

3 Stunden Es folgte dann eine endloſe Reihe thatſächlicher Berichtigungen und

flickt hat hie und da einen Thurm oder einen kleinen Seiten
flügel angebaut und mehr dem Jnneren wie dem Aeußeren
Rechnung getragen

Dennoch ſieht Rauenſtein mit ſeinem grauen Zimmerwerk
und den ungleichen Fenſterchen und ſpitzen Giebeln unvergleich
lich maleriſch und ſchön aus zumal wenn der regierende Fürſt
ſein Domizil darin anfſſchlägt in den ſo wildreichen Waldgründen
zu jagen

Dann klingt und ſchmettert das Hüfthorn durch die klare
Bergluft dann ſtampfen und wiehern die Roſſe und traben
die rothröckigen Reiter ſtolz über die knarrende Zugbrücke

Die Meute tobt an den Riemen und von dem Thurm
flattert das Banner weit über die Lande hin ſichtbar

Jm Sommer kann es kaum einen ſchöneren und idylliſcheren
Aufenthalt geben als dieſes alte Jagdſchloß im Winter aber
gleicht es der verzauberten Königsburg ſo weltvergeſſen und
einſam liegt es im Todesſchlaf unter weißem Bahrtuch und
ſchön ift es auch dann ſchön für Menſchen welche nicht der
rauſchenden Freuden der betäubenden Abwechslung des Faſchings
bedürfen um glücklich zu ſein

Wer in ſich den Himmel findet kann die Erde leicht
verſchmähen und wer an Gottes herrlicher Natur ſeine
Freude hat wer die Muſen und die Wiſſenſchaft zu ſich zu
Gaſte bittet der wird nie ſelbſt in dem verſchneiteſten Berg
ſchloß einſam und gelangweilt ſein

Graf Wulff Dietrich liebte ſeinen alten Rauenſtein im
Winter ebenſo wie im Sommer und er hatte ſelten mit einem
ſo nachdenklich ernſten beinahe traurigen Geſicht am Fenſter

eſtanden wie heute wo der Schneeſturm einen undurchdring
ichen Vorhang vor Berg und Thal hängte und die dunklen
Tannen zur Seite des Schlößchens beinahe zuſammenbrachen
unter der weißglitzernden Laſt ihres Winterſchmucks

Wulff Dietrich hielt einen Brief in Händen und der Jn
welchen er ſchon zum öfteren geleſen ſümmte ihn ganz
ders ernſt

Seine Mutter berichtete ihm über den Hofbal welchen er
ſo unbegreiflicherweiſe verſäumt habe denn der verſtauchte Fuß
würde ſich doch per Wagen haben transportiren laſſen und
ſeine Pflege dürfte im Elternhauſe wohl eine ſorgſamere ſein
als wie in dem aleen Krähenneſt Rauenſtein

Fortſetzung folgt

zzutref rage wie Grafen Zedwitz ſoll ein Duell in Folge einesupt in den orientaliſchen Angelegenheiten keine Sonderſtell ein Nachtſitzung ſtattfinden Graf Zedwitz ſpucktevielmehr betreffs der Kandidatur in üchereinſünmung mit r van a en
Zuſammenſtoßes in der

r einen gemeinen Auskneifer nannte

War 5 Spanien5 November Hier verlautet die Regierung habe beſchloſſen gegen General Weyler das Kriegsgeſetz in n zu
bringen wenn er bei ſeiner Ankunft in Spanien die angeblich von in
bei der Abreiſe von Havannah gethanen Aeußerungen aufrechterhalte
Nach Depeſchen die über Key Weſt aus Havannah hier eingegangen ſind
ſoll General Weyler geſagt haben die Haltung der ſpaniſchen Re
gierung ſei durchaus kläglich ſie ſcheine mit dem einen Fuße auf
dem Boden der Monarchie mit dem andern auf dem der Republik zu
ſtehen Weyler ſoll auch den an Bord des Montserrat mit ihm
zurückfahrenden Offizieren ſeine Anſchauungen auseinandergeſetzt haben
Ferner wird von ihm berichtet er beabſichtige eine neue auf die mili
täriſche Macht geſtützte Partei zu gründen Kuba habe er verlaſſen ohne
die Gewalt dem General Blanco übergeben und ohne ihm das Material
über den Stand der Erhebung angekündigt zu haben

Kleine Chronik
BVerlin 5 November Ein entſetzlicher Schiffsunfall er

eignete ſich Vormittags 108 Uhr auf der Oberſpree beim Café Alſen
Der Schleppdampfer Berlin ſollte die Zille des Steuermanns Schulz aus
Kräſen ins Schlepptau nehmen Beim Anziehen des Dampfers geriethen
der Steuermann und der Bootsmann der Zille in die ſpiralförmigen
Schlingen des Taues Durch die furchtbare Gewalt wurden dem Boots
mann beide Beine und dem Steuermann das rechte Bein fortgeriſſen
Jener wurde in die Spree geſchleudert und fand da den Tod

Gotha 5 November Stenographie Wiederum hat ein
deutſcher Staat die Bedeutung der Stenographie für unſer geſammtes
modernes Kulturleben durch Einführung des Stenographie Unterrichts in
die höheren Schulen anerkannt Das Herzogthum Sachſen Gotha Am
Gymnaſium Erneſtinum in Gotha hat der durch Verfügung des Herzog
lichen Staats Miniſteriums angeordnete StenographieUnterricht der nach
dem Syſtem Gabelsberger ertheilt wird bereits begonnen

Eſſen 5 November Vom falſchen Erzherzog Als der
Commis Emil Behrendt der jetzt hier in Unterſuchungshaft ſitzt wegen
Führung falſchen Namens in Lüttich verhaftet wurde bat er zuvor Marie
Husmann und ihren aus Aachen herbeigeeilten Bruder ſeinen Koffer
mitzunehmen denn er werde unter keinen Umſtänden von Marie Husmann
laſſen Dieſem Wunſche kamen Marie Husmann und ihr Bruder bereit
willigſt nach Als nun Behrendt ſeinen Koffer verlangte will er die
unangenehme Erfahrung gemacht haben daß ſeine ſämmtlichen Briefe die
ſich in einer Kaſſette in ſeinem Koffer befanden verſchwunden waren Durch
das Verſchwinden der Briefe will Behrendt wie er behauptet wichtiger
Vertheidigungsmomente beraubt worden ſein

Köln 5 November Verhaftung Der Beſitzer des Kaiſer
Cafés Hecht ſollte wegen Meineids vorgeſtern verhaftet werden Hecht
bat den Kriminalkommiſſar einen Garderobewechſel vornehmen zu dürfen
und entfloh Die Spur des Flüchtigen wurde bisher nicht aufgefunden

Bremen 5 November Geſcheitert Das elsflether Eiſenſchiff
Magnet iſt mit großer Ladung von Coſtarica komfinend bei Guayaquil

geſcheitert und gänzlich verloren
Meſſina 5 November Ein humaner Räuberhauptmann

Das Giornale di Sicilia erhielt in der vergangenen Woche von dem
a Räuberhauptmanne Candino folgende Zeilen mit der

Bitte ſie zu veröffentlichen Erlauchter Herr Erkläre mit wenigen
Worten damit es bekannt werde daß Candino ſich von ſeinem bisherigen
Gefährten Guiſeppe Galbo gänzlich losgeſagt hat weil dieſer ſehr grauſam
mit dem Publikum verfuhr Dafür hat Candino ſich mit Ferrara und
Forrerella Beide aus Gangi verbunden von denen ein Jeder ſtatt ſeines
Namens ein rothes Kreuz hier beigeſetzt hat Jch grüße Sie liebevoll und
bin Candino Dem Schreiben lag ein hoffentlich nicht geſtohlener
FünfLireſchein als Jnſertionsbetrag bei

Tromsö 5 November Expedition Die Spitzberger Ex
pedition zur Aufſuchung Andrées iſt heute Nacht wieder in See ge
gangen das Wetter war regneriſch und ſtürmiſch

Die Hinrichtung des Mörders Hering
Heute Morgen 71 Uhr wurde auf dem Hofe des hieſigen Amts

gerichts Gefängniſſes der frühere Gerichtsſekretär Oswald Hering aus
Wettin gebürtig aus Burg bei Magdeburg durch den Scharfrichter
Reindel hingerichtet und damit das Verbrechen geſühnt welches ſ Zt
von ihm an einem pflichttreuen im Dienſte ergrauten Beamten begangen
wurde

Die That für welche Hering ſein Leben verwirkt hat vollbrachte er
am Abend des 17 December 1895 alſo vor beinahe zwei Jahren Hering
war ein Mann von Bildung er hatte das Gymnaſium in ſeiner Vater
ſtadt Burg bis zur Sekunda beſucht und war vermöge ſeiner Fähigkeiten
in verhältnißmäßig jungen Jahren zu der Stellung eines Gerichtsſekretärs

gelangt Seine Vermögensverhältniſſe waren günſtig ſo daß er ſich den
Luxus der Jägerei geſtatten konnte Mochte dieſe Liebhaberei oder ſein
Hang zum Spiel zu große Summen verſchlungen haben oder mag ſeine
Gutmüthigkeit Verwandten bereitwilligſt beizuſpringen die Urſache ge
weſen ſein genug ſeine materielle Lage verſchlechterte ſich im Jahre 1894
erheblich Vielleicht haben auch mehrere Urſachen zuſammengewirkt daß
der bisher wohlſituirte Mann in Geldverlegenheiten gerieth und in ihm
ein grauſiger Plan zur Reife gedieh Es war am Abend des
17 December 1895 als Hering mit einem ſeiner beſten Freunde
mit dem er ſeit langer Zeit tagtäglich verkehrte dem 67 jährigen
Stadtkaſſen Rendanten Böttcher von Wettin nach dem Dorfe Döſel

ging Auf dem Wege dahin in der Nähe des Schachtberges ſchoß
er ſeinen nichts ahnenden Begleiter meuchlings nieder und machte dem
Schwerverletzten mit einer Anzahl Meſſerſtiche den Garaus Dann
beraubte er den Todten den Kaſſenſchlüſſel entledigte ihn ſeines Ueber
ziehers und ſchleifte den Leichnam denſelben an den Füßen haltend abſeits des

Weges über einen Sturzacker nach den ſog Akazien Hier wurde der
lebloſe Körper des alten Mannes deſſen Verſchwinden man Anfangs zu
ſeinen Ungunſten auslegte am anderen Tage gefunden nachdem am
Morgen ein Diebſtahl in der Stadtkaſſe feſtgeſtellt war Die begleitenden
Umſtände ließen Beides zuſammen von ein und derſelben Perſon und von
einem mit den Verhältniſſen Vertrauten ausgeführt erſcheinen Der Ver
dacht dem man anfänglich nicht ſo recht Raum geben wollte lenkte ſich
mit erdrückendem Hinweis auf den Gerichtsſekretär Hering der wegen Ver

untreuungen bereits vom Amte ſuſpendirt war und es erfolgte am
18 December 1895 deſſen Verhaftung Hering leugnete die That und
die Meinungen bezüglich ſeiner Schuld waren anfänglich auch getheilt
Als aber am 81 December auf dem Boden ſeiner Wohnung wo infolge
Auffindens eines durch die Spalte gefallenen Thalerſtückes ſeitens der
amtlichen Organe eine genaue Durchſuchung vorgenommen war ein
größerer Geldbetrag ein Revolver mit Patronen gleich den am Thatorte
gefundenen Hülſen eine Nummer der nur von Hering allein geleſenen

Halberſtädter Zeitung und endlich auch die beiden dem Rendanten
Böttcher abgenommenen Kaſſenſchlüſſel gefunden wurden da waren die

Beweiſe erdrückend geworden Die Unterſuchung ſchritt jetzt ſehr ſchnell
vorwärts ſodaß bereits am 10 März 1896 die Verhandlung vor dem
Schwurgericht ſtattfinden konnte Bis zum 18 März dauerte dieſelbe und
endete mit dem Schuldigſpruche der Geſchworenen

Hering wurde wegen des an dem Rendanten Böttcher begangenen
Mordes zum Tode und wegen der anderen im Amte begangenen

nicht ab
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Strafthaten zu 12 Jahren Zuchthaus nebſt Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte verurtheilt Mildernde Umſtände hatten die Geſchworenen auch im
letzteren Falle verſagt Der Verurtheilte beharrte trotz dieſes Ausganges
beim Leugnen und benutzte zunächſt das erſte ihm zuſtehende Rechtsmittel

der Reviſion Die Reviſion wurde vom Reichsgericht verworfen Nun
ſetzte Hering alles Mögliche daran die Wiederaufnahme des Verfahrens
zu erlangen Seine Beweisanträge wurden jedesmal eingehend geprüft

es fanden auch wiederholt Vernehmungen an Ort und Stelle ſowie Lokal
beſichtigungen ſtatt aber die Anträge mußten zuletzt doch abgelehnt werden
Nachdem der Jnſtanzenweg durchlaufen war blieb nur noch eine Möglich
keit die Begnadigung durch den Kaiſer übrig Die Sache war aber nicht
danach angethan daß eine Begnadigung eintreten konnte Die Nachricht,

daß der Gerechtigkeit freien Lauf zu laſſen ſei gelangte bereits am
Donnerstag hierher und der Verurtheilte wurde am Freitag davon in
Kenntniß geſetzt Am Nachmittag erhielt Hering den Beſuch des Anſtalts
geiſtlichen Herrn Paſtor Simſa der in Begleitung der Ehefrau des
Verurtheilten kam Welche Scenen ſich hierbei abgeſpielt haben wollen
wir nicht ſchildern Die ſpätere Zeit bis zum anderen Morgen brachte
H zum größten Theil unter dem Beiſtande deſſelben Geiſtlichen zu er
betete um Vergebung ſeiner Sünden legte aber ein reumüthiges Geſtändniß

Heute Morgen vor der feſtgeſetzten Stunde fanden ſich die
geladenen Blutzeugen ſowie die Beamten 2c auf dem Hofe des Ge
fängniſſes wo auch bereits die Mörder Wetzeſtein und John hingerichtet

ſind ein Rechts der Ausgangstreppe ſtand der ſchwarz verhängte
Tiſch des Staatsanwalts auf dem diesmal ein Kruzifix aufgeſtellt
war in etwa 15 Schritten Entfernung davon der Tiſch mit dem
Richtwerkzeuge und daneben die Richtbank Dies Alles war bis
zum Beginn der Exekution den Blicken der Anweſenden entzogen
Einige Minuten vor 71 Uhr gab der Herr Erſte Staatsanwalt Goetze
Anweiſung den Delinquenten vorzuführen Aller Blicke richteten ſich nach
dem Flurausgang aus dem Hering ungefeſſelt vorgeführt wurde Mit
gefalteten Händen und unter dem Beiſtande des Anſtaltsgeiſtlichen ging
H einher er wurde an den Tiſch des Herrn Erſten Staatsanwalts ge
führt Nachdem letzterer das Urtheil des Schwurgerichts vom 18 März 1896

und den Erlaß des Kaiſers gegeben im Neuen Palais am 27 Ok
tober 1897 wonach der Gerechtigkeit freier Lauf zu laſſen iſt verleſen
hatte übergab er den Verurtheilten dem Scharfrichter mit den Worten

Scharfrichter Reindel ich übergebe Jhnen hiermit den Oswald Hering
Der dem Tode Beſtimmte wurde der

Richtbank zugeführt und wenige Sekunden ſpäter meldete Reindel Herr
Erſter Staatsanwalt das Urtheil iſt vollſtreckt Zur ſelben Zeit ſchlug
es von der nahen Thurmuhr 8 Uhr Als Hering von dem Scharf
richter auf die Richtbank gelegt wurde ſprach der Herr Geiſtliche die
Worte Gott ſei dem Sünder gnädig und nach Vollendung der Exe
kution entblößten die Anweſenden die Häupter und verrichteten anf Auf
forderung des Herrn P Simſa ein ſtilles Gebet Sofort nach der Hin
richtung wurde an die Anſchlagſäulen folgende Bekanntmachung an
geheftet

Bekanntmachung
Der Gerichtsſekretär

Oswald Hering aus Wettin
iſt durch rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schwurgerichts zu
Halle a S vom 18 März 1896 wegen Mordes verübt am 17 De
cember 1895 bei Wettin an dem StadtkaſſenRendanten Böttcher daſelbſt

zum Tode
verurtheilt

Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König durch Allerhöchſten

Erlaß vom 27 Oktober ds Js auszuſprechen geruht haben daß Aller
höchſtdieſelben von dem Begnadigungsrechte keinen Gebrauch machen

vielmehr der Gerechtigkeit freien Lauf laſſen wollen iſt die erkannte
Todesſtrafe an dem Gerichtsſekretär a D Oswald Hering heute
früh 71 Uhr auf dem Hofe des Gefängniſſes I hierſelbſt

durch Enthauptung
vollſtreckt worden

Halle a 6 November 1897
Der Erſte Staatsanwalt

Goetze
Frau Hering reklamirte die Leiche des Enthaupteten um dieſelbe auf

dem Nordfriedhofe begraben zu laſſen Hering iſt am 11 März 1859 in
Burg als Sohn des inzwiſchen verſtorbenen Polizeikommiſiars Hering ge
boren 1877 trat er bei dem Kreisgericht Burg in den Juſtizdienſt und
1889 kam er als Gerichtsſekretär nach Wettin

Lokales
Der Nachdruck unſe er OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 November
Stadtverordnetenwahlen Mit dem Ende dieſes Jahres ſcheiden

in Folge Ablaufs ihrer Wahlperiode die folgenden Mitglieder der Stadt
verordneten Verſammlung aus III Abtheilung Lederhändler Henze
Kaufmann Apelt Stärkefabrikant Schmidt Maurermeiſter Heiſer
Fabrikbeſitzer Billing Gärtnereibeſitzer Herz II Abtheilung Baumeiſter
Schulze Rentner Demuth Zimmermeiſter Pfaul Profeſſor Dr Kohl
ſchütter Fleiſchermeiſter Brömme Fabrikant Brinkmann, J Abtheilung
Kömmerzienrath Steckner Kaufmann H Werther Baurath Brünecke
Kaufmann Kühn Rechtsanwalt Dr Keil Civilingenieur Fölſche
Außerdem ſind Erſatzwahlen vorzunehmen für den ausgeſchiedenen Kaufmann
Herm III Abtheilung für die verſtorbenen Kaufleute Klinckhardt
und Sachs ſowie die ausgeſchiedenen Kaufleute Ganzer und Schultz
und Maurermeiſter Steinhauf II rn Die Wahlen finden
ſtatt für die Wähler der III Abtheilung Montag den 21 Dienstag
den 23 und Mittwoch den 24 November von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr
Nachmittags und zwar für den 1 Bezirk in den Kaiſerſälen 2 Bezirk
im Prinz Karl 3 Bezirk im Paradies 4 Bezirt in Freyberg s
Garten 5 Bezirk im ThaliaTheater für die Wähler der II Ab
theilung Donnerstag den 25 und Freitag den 26 November von 10 Uhr
Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags in den Kaiſerſälen für die
Wähler der J Abtheilung Sonnabend den 27 November von
11 ühr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags in den Kaiſerſalen Der
Magiſtrat wird jedem Wahlberechtigten noch eine beſondere
Einladung zugehen laſſen welche bei der Ausübung des Wahlrechts mit
zur Stelle zu bringen iſt um die Auffindung in der Wählerliſte zu er
leichtern Wie von uns bereits mitgetheilt wurde ſind die Wahlabthei
lungen wie folgt gebildet zur J Abtheilung gehören diejenigen ſtimm
fähigen Bürger welche jährlich an Staatseinkommenſteuer Ergänzungs
ſteuer Gemeindeeinkommenſteuer Gewerbe einſchl Betriebsſteuer und
Grundſteuer zuſammen einen Steuerbetrag 2020,19 Mark und darüber
entrichten zur II Abtheilung die welche einen Steuerbetrag von weniger
als 2020,19 Mark bis herunter zu 459 Mark entrichten zur III Ab
theilung die welche einen Steuerbetrag von 458,64 Mark und darunter
entrichten Die II n hat nicht weniger als 11 Stadtverordnete
zu wählen An einem Tage wird dieſes Geſchäft kaum zu erledigen ſein
weshalb zwei Wahltage für dieſe Abtheilung feſtgeſetzt wurden Für die
III Abtheilung wurden dagegen en pu der größeren Zahl der
Wähler drei Tage genommen um allen Bürgern Gelegenheit zu geben
ihr Wahlrecht auszulben Es iſt indeß recht wünſchenswerth daß die
ſtimmberechtigten Bürger ſich bereits an den erſten beiden Tagen zur Wahl
einfinden damit ſie bei dem vorausſichtlich ſtarken Andrange am dritten

Tage ihres Wahlrechtes nicht verluſtig gehen un sSt Ulrichsgemeinde Die während der ren Jahreszeit
übliche Heizung der Kirche beginnt am kommenden Sonntag Der am
Anfang dieſer Woche im Hotel Stadt g veranſtaltete fünfzehnte
Bazar des von Herrn Oberdiakonus Richter gegründeten und geleiteten
Miſſionsvereins hat den erſreulichen Ertrag von 8554,40 Mk ergeben e



Nr 262 Sonntag Serſter 5170 M m vorigen Jehre der bisher höchſten Bazareinnahme

Jm Städtiſchen Muſenm iſt zur Zeit ein Portrait des Schrift
Otto Devrient Verfaſſer des ſetzt aufgeführken Luther

eſtſpiels ausgeſtellt gemalt von Frl Bertha Froriep in Weimar
Von der Univerſität Die Jmmatrikulationen ſind diesmal recht

lreich geweſen Bis heute dem letzten ordentlichen Jmmatrikulations

e waren bereits 473 e en d n n er ſnat neu
eingetragen Nun folgen noch die üblichen Nachimmatrikulationen

Bürgerverein für ſiädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung brachte der Vorſitzende Herr Apelt ein Schreiben des Herrn
Erſten Staatsanwalts Götze zur Verleſung worin die von dem Verein
bemängelten Uebelſtände bei dem Transport von Gefangenen auf belebten
Straßen anerkannt werden Die Uebelſtände hätten ihren Grund zum Theil in
der vom Land und Amtsgerichtsgebäude getrennten Lage des Gefängniſſes II
zum Theil darin daß dieſem als Central Weibergefängniß die Straf

efangenen von außerhalb namentlich von Magdeburg zugeführt werden
erſterer Hinſicht ſei die geſchäftliche Einrichtung getroffen daß die

eberführungen an das Land und Amtsgericht möglichſt auf die Sitzungen
des Schwurgerichts der Strafkammer und der Schöffengerichte beſchränkt
bleiben in leßterer Hinſicht ſollen künftig die von außerhalb ein

lieferten weiblichen Gefangenen dem Gefängniſſe II nur in ge
loſſenen Droſchken zugeführt werden Wenn dadurch die beklagten

Uebelſtände ſoweit ſie von gerichtlichen Gefangenen veranlaßt werden
nicht ganz behoben würden ſo würden dieſelben mit um ſo

mehr Erfolg eingeſchränkt werden können wenn jeder Fall einer
Ausſchreitung dem Erſten Staatsanwalt zur Anzeige gebracht wird Die
bei weitem größere Anzahl Ausſchreitungen werde übrigens nicht den
gerichtlichen Gefangenen zuzurechnen ſein ſondern denjenigen beſtraften
weiblichen Perſonen welche aus der ganzen Provinz in Halle a S au
geſammelt werden um in größeren Trupps der LandarmenAnſtalt in
Zeitz zugeführt zu werden Es ſind dies heruntergekommene Weiber
welche zu Exceſſen ganz beſonders geneigt ſind Hier könne der Herr
Erſte Staatsanwalt indeß Abhilfe nicht ſchaffen ſondern er müſſe anheim
geben ſich beſchwerdeführend an die hieſige Polizei zu wenden welche bei
dem Herrn Regierungspräſidenten die Anordnung allgemeiner Maßregeln
zur Sicherung der Transporte in Anregung bringen könne Die Ver
ſammlung nahm von dem Schreiben mit Befriedigung Kenntniß und
beſchloß die angerathenen weiteren Schritte in der Angelegenheit zu thun
Weiter wurde in eine allgemeine Beſprechung der Stadtverordnetenwahlen
eingetreten Nächſten Freitag wird eine weitere Sitzung des Vereins ſtatt
finden in welcher die Kandidatenilſte endgiltig feſtgeſtellt werden ſoll

Die Lebens Penſions und Leibrenten Verſicherungs
Geſellſchaft Jdunga zu Halle a S hat durch Wiederaufnahme
der Sterbekaſſe und Einführung der Kinder Verſicherung und Kinder
verſorgungs Verſicherung ihren Geſchäftsbetrieb erweitert nachdem der
erſte Nachtrag zum revidirten Statut die Allerhöchſte Genehmigung ge
funden hat Der Beitritt iſt ren Perſonen bis zum 60 Lebensjahre
ohne ärztliche Unterſuchung geſtattet Der äußeren Form nach eine Volks
verſicherung ſoll dieſe Neueinrichtung dem Volke auch wirklichen Schutz
gewähren und dem lebhaften Bedürfniſſe die Zukunft der Familie ſicher

ſtellen auch in vollem Maße gerecht werden So galt es denn vorhandene Formen zu verbeſſern und Neuerungen zu ſchaffen um namentlich

das vorzeitige Erlöſchen der Verſicherungen zu verhüten und einem etwaigen
Verluſte der ſauer erſparten Beiträge vorzubeugen Die Einrichtungen
ſind nun bei der Jduna ſo gewählt daß die einmal geſchloſſene Ver
ſicherung überhaupt nicht verfallen kann wenn der Verſicherte ſeine Inter
eſſen wahrnimmt Selbſt wenn er in die Lage kommt ſeine Beiträge
nicht weiter zahlen zu können wird die Verſicherung auf Antrag zeit
weilig außer Kraft geſetzt und kann ohne Nachzahlung der rück
ſtändigen Beiträge innerhalb zweier Jahre wieder erneuert werden
Nach drei Beitragsjahren iſt ein Verfall gänzlich ausgeſchloſſen da
die Verſicherung bei etwaiger Einſtellung der Beitragszahlung auch ohne
Antrag des Verſicherungsnehmers in eine beitragsfreie umgewandelt wird
und bis zum Ablauf zur Verfügung der Empfaugsberechtigten beſtehen
bleibt Noch weitere Zugeſtändniſe ſind dem Verſicherten zur leichteren
Aufrechterhaltung ſeiner Verſicherung gemacht ſodaß auch bei Unregel
mäßigkeiten in der Einziehung der Beiträge ein vorzeitiges Erlöſchen der
Verſicherung durchaus vermieden werden kann Die Mitglieder der
Sterbekaſſen und Kinderverſicherung ſind am Gewinn des Geſammt
geſchäfts betheiligt

Von der Strafze Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde der Friſeur
e Friedrich aus Sternberg vor dem Grundſtück gr Berlin 11 auf

Straße liegend aufgefunden In der Klinik wurde feſtgeſtellt daß F
ſinnlos betrunken war Der Gaſtwirth Streicher fuhr geſtern Nach
mittag mit dem Zweirad auf dem Marktplatze C den Kaufmanns
lehrling Alfred Teller Beide ſtürzten auf das Straßenpflaſter erlitten
aber keinerlei Verletzungen

r Unfall Der Tiſchler Franz Bunge ſtolperte beim Verlaſſen der
Werkſtatt in der Dunkelheit über einen Kaſten und ſtieß ſich im Fallen
eine ſchmale Leiſte ſo unglüchlich ins linke Auge daß daſſelbe kaum zu
retten ſein wird

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Paul Bulſ Concert Keine beſcheidenen Anſyrüche waren es

welche das geſtern Abend die Kaiſerſäle beſuchende Publikum an die
Leiſtungen des Concertgebers ſtellte war doch für diejenigen welche Bulß
noch nicht gehört hatten durch die Preſſe genugſam auf die Bedeutung
des Sängers hingewieſen worden Aber die hochgeſpannten Erwartungen
Aller ſind erfüllt in vollem Maße und wir gehen wohl nicht zu weit
wenn wir ſagen daß der Concertſaal noch ſelten ſolch dröhnende von
wahrer Begeiſterung getragene Stürme des Beifalls erlebt hat wie geſtern
Gleich das herrliche Lied von Beethoven Jch liebe Dich wurde von
Bulß überaus ausdrucksvoll und mit einer Gefühlswärme zum Vortrag

welche die höchſte Reife der Künſtlerſchaft zur Vorausſetzung hat
ennoch ſchien das Publikum bei dieſem Liede wie auch bei den nächſten

beiden An die Muſik und Fiſcherweiſe von Schubert nicht aus einer
ewiſſen Reſerve heraustreten zu wollen Erſt nach dem tiefempfundenen

Vortrage der Löwe ſchen Legende Gregor auf dem Stein wurde reicher
Beifall geſpendet Auf Wunſch ſang ſodann Herr Vulß eine Einlage den
Prolog zu Pagliani welche ihm Gelegenheit bot ſeine grandioſe Stimme
nach allen Richtungen zu entfalten und welche denn auch von faſt end
loſem Jubel der entzückten Hörer gefolgt war während Nummer 6 des
Programms die theils ernſten theils ſchalkhaften Lieder Frühlingsſegen
von Brückler Hinkende Jamben von Löwe Stelldichein von Sommer
und Lenz von Hildach eine nicht minder beifällige Aufnahme fanden
die Herr Bulß durch Wiederholung der hinkenden Jamben und eine
weitere Zugabe quittirte Der Umſtand daß erſt vor wenigen Wochen
ein anderer großer Sänger Herr Eugen Gura ſich bei uns hatte hören
laſſen welcher wie Bulß in Bezug auf künſtleriſche Ausbildung auf der
denkbar höchſten Stufe der Vollendung ſteht verlockt uns zu einigen Be
merkungen über den Unterſchied ihrer Sangesweiſe Wenn uns Guras
Geſang faſt noch ausdrucksvoller lebhafter gemüthlicher mehr das ſüdliche
Temperament zum Ausdruck bringend erſcheint ſo dürfte Bulß namentlich
bei denjenigen Vorträgen die Siegespalme davontragen welche vor allem
den Ausdruck vornehmer Ruhe und Würde verlangen und von erhabenem
Pathos getragen ſind Und während bei Gura das Piano noch reiner
und zarter erklingt reißt Bulß durch die großartige Alles überſtrahlende
Kraftentfaltung im Förte die Hörer unwiderſtehlich mit ſich fort in
dieſem Punkte ſchlägt Bülß wohl alle Rivalen aus dem Felde Die

des durch den Pianiſten Herrn Fritz Masbach war eine
ſche künſtleriſch vollendete und trat nur bei der Löweſchen Legende

eiſe etwas zu kräftig hervor Als Soliſt befriedigte Herr Masbach
beſonders durch den geſchmackvollen Vortrag der Beethovenſchen Sonate
Op 109 Sein weicher Anſchlag entlockte dem zur Verwendung gelangten
BlüthnerFlügel ein feines Pianos und ungemein zartes Pianiſſimo Jn

Vortrage des capriciöſen FauſtWalzer von Liszt zeigte ſich Herr
Masbach auch in techniſcher Beziehung als eine beachtenswerthe Kraft

J v JQ z

Abend bei Herrn Gaſtwirth S hierſelbſt verübt

Aus der Umgebung
Döllnitz 5 November Ein dreiſter Diebſtahl wurde geſternDe Zwei feiſte genudelte

Gänſe welche zuvor zur Elſter baden geführt und dann nach dem Gehöft
zurückgebracht worden waren ſollten noch am Abend als Kirmeßbraten ge
ſchlachtet werden Diebe waren jedoch dem Eigenthümer zuvorgekommen
und hatten den leckeren Braten entführt Ueber den Verbleib iſt bis jetzt
noch nichts Näheres bekannt geworden

Merſeburg 5 November Verſchiedenes Herr Lieutenant
v Platen von der 5 Eskadron unſeres Huſarenregiments ſoll geſtern
Nachmittag bei der Schnitzeljagd mit dem Pferde geſtürzt und zur ärzt
lichen Behandlung ſofort nach Halle gebracht ſein Ein Pferd des
Herrn Amtmann D aus Zoſchen wurde geſtern auf hieſigem Güterbahn
hofe überfahren und zermalmt Ein fremder Radfahrer ſtieß geſtern
infolge eigener Unvorſichtigkeit mit einem Kutſchgeſchirr zuſammen Der
Radler flog aus dem Sattel und erlitt mehrere Verletzungen am Kopfe
das Rad wurde von dem Pferde beſchädigt Eine Rotte Tagediebe
angeblich ſog Halle ſche Lattcher ſkandalirte geſtern Abend in der Bahn
hofſtraße ſie rempelten hieſige Einwohner an und ſchlugen ſogar auf einen
jungen Mann welcher ſich die Beläſtigungen verbat ein

Mücheln 5 November Das Eiſenbahnproject des Herrn
Witte Weißenfels die elektriſche Bahn Weißenfels Querfurt mit Ab
zweigungen nach LauchſtedtSchafſtedt hat hier keine Förderung zu hokfen
da die ſtädtiſchen Behörden annehmen daß daſſelben nicht dem Wunſche
hieſiger Intereſſenten entſpricht Nichtsdeſtoweniger ſollen zwei Stadt
verordnete zu dem Komitee deputirt werden damit dieſelben wie es
im Geiſelboten heißt erſt einmal hören ſollen was eigentlich von der
Stadt Mücheln verlangt wird Die anderen betheiligten Faktoren dürſten
erſtmalig bevor ſie an die Erwägung der vorgeſchlagenen Zinsgarantie
herantreten bei allem Wohlwollen für die von der Bahn berührten Jnter
eſſen eine in Bauſch und Bogen gehaltene Rentabilitätsberechnung als Unter
lage einſehen wollen

Löbnitz 5 November Bahnverbindung Bitterfeld Düben
Torgau Jn der am 2 d Mts in Düben tagenden Ausſchußſitzung
betreffs Bau der Bahn Bitterfeld Düben Torgau wurden beſchloſſen daß
der Ausſchuß beim Herrn Regierungspräſidenten in Merſeburg die Ge
nehmigung zur Vornahme der Vorarbeiten erbitten ſoll Das Geſuch iſt
in der Sitzung ſelbſt abgefaßt und von allen Mitgliedern unterzeichnetworden Es wird ferner mit einer der erſten Eiſenbahnbau und Betriebs

geſellſchaft die ſich ſchon geneigt erklärt hat den Bau auszuführen in
nähere Verhandlung eingetreten Zur Beſichtigung der gewählten Linie
und Feſtlegung derſelben iſt ein engerer Ausſchuß gewählt welcher in den
nächſten Tagen die Strecke befahren wird Den Herren Landräthen der
Kreiſe Delitzſch Bitterfeld und Torgau ſoll ein Bericht über dies geplante
Bahnprojekt und den heutigen Stand deſſelben eingereicht ſowie um deren
Unterſtützung gebeten werden

W Freyburg 5 Nov Stiftung Reblaus Die FirmaKloß Förſter ſtiftete dem Thüringiſchen Feld Artillerie Regiment Nr
19 in Erfurt zu ſeinem 25 jährigen Jubiläum eine Tafeldekoration
Bekanntlich ſucht man der Reblaus dadurch Herr zu werden daß man
zum Wieder Anroden amerikaniſche Fechſer benutzen will die mit hieſigenSorten okuliert ſind und die der Phylloxera beſſer widerſtehen ſellen

Eine Pflanzſtätte in der dies Verfahren gepflegt wird iſt die hieſige ſtagt
liche Rebſchule Wahrſcheinkich werden nun ſchon im nächſten Jahr an
Bergbeſitzer um deren Muth zu heben derartige amerikaniſche Wurzel
fechſer und Blindholz allerdings in beſchränkter Zahl abgegeben ſodaß
damit das Wiederanpflanzen der ausgehackten Weinberge mit Weinreben
in hieſiger Gegend beginnen würde Der Herr Oberpräſident überſandte
dem Magiſtrat die 9 Denkſchrift über die Bekämpfung der Reblaus in un
ſerer Gegend

Mansfeld 5 November Einweihung Die Renovation
unſerer St Georgen Kirche iſt nun beendet ſo daß am 10 November
dem Geburtstage des großen Sohnes unſerer Stadt die Einweihung ſtatt
finden kann Zu dieſer werden der Herr Regierungs Präſident Graf
v Stolberg und der Herr General Superintendent D Textor Gäſte
unſerer Stadt ſein Sodann ſind auch Einladungen an alle noch lebenden
früheren Geiſtlichen von Mansfeld ergangen die zugeſagt haben an der
Feier theilzunehmen

b Bernburg 5 November Unfall Ergriffen Auf ſonder
bare Art verunglückte neulich ein hieſiger Einwohner Jn dem Augenblick
als er um eihe Straßenecke bog wurde er von zwei Hunden umgeräannt
ſo daß er ernſtliche Verletzungen davontrug Vor einigen Tagen ent
fernte ſich ein Soldat des hieſigen II Bataillon 93 Jnfankerie Regiments
heimlich von ſeinem Truppentheil Jetzt nun iſt es gelungen den Deſerteur
r Heimathſtadt Cöthen zu verhaften Er wurde nach hier zurück

ebracht

Borau 5 November Brandſtifter Der 12jährige Schul
knabe Alwin Pätzold iſt als der Thäter ermittelt welcher die Brände in
unſerem Orte vorſätzlich anlegte Der Knabe hat bereits vor drei Jahren
in Hohenmölſen eine Scheune in Brand geſteckt

r Arnſtadt 5 November Unfall Der Arbeiter Max Günther
welcher beim Abladen eines Rollwagens half verlor das Gleichgewicht
er ſtürzte vom Wagen und eine ſchwere Kiſte auf ihn G erlitt einen
Bruch des linken Fußknöchels ſowie einen Bruch zweier Rippen und
ſcheint auch innerlich verletzt zu ſein er wurde der Halleſchen Klinik über

wieſen

r Verg 5 November Beſtrafter Uebermuth Der Schulknabe
Theodor Schubert hing ſich trotz wiederholten Verbotes und Peitſchen
hiebes von dem betr Knutſcher an einem Geſchirr hinten an Bei dem
Verſuche aufzuklettern gerieth der rechte Fuß zwiſchen die RNadſpeichen ſo
daß der Knabe einen doppelten Bruch des Unterſchenkels erlitt Das Kind
iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

r Hoyerswerda 5 November Sturz Die unverehelichte Hed
wig Krauſe glitt mit einem Korb voll Wäſche auf dem Rücken auf der
Bodentreppe aus und ſtürzte mit ihrer Laſt mehrere Stufen ſo unglücklich
herab daß ſie einen Schenkelbruch erlitt Sie wurde in die Halle ſche
Klinik gebracht

r Lützen 5 November Unfall Das Zjährige Arbeiterkind
Minna Sander war auf dem Hofe mehrere Sproſſen einer Leiter hinauf
geklettert Als die Kleine plötzlich angerufen wurde ſtürzte ſie herab und

e den linken Oberarm Das Kind befindet ſich in der Halle ſchen
Klinik

r Schweinitz 5 November Verbrannt Das Dienſtmädchen
Marie Gorlich ſtolperte über einen im Waſchhauſe ſtehenden mit kochendem
Waſſer gefüllten Eimer den ſie der Waſſerdämpfe wegen nicht bemerkt
hatte ie verbrühte ſich hierbei in recht erheblicher Weiſe beide Füße
Die G mußte in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

Aus dem Geſchäftsdvorkehr
Des Oefteren iſt durch Zahlen Aufſtellung der Vortheil nachgewieſen

worden welchen Privatleute haben die ihren Bedarf an Herren Kleider
ſtoffen perſönlich beſorgen Leider iſt hier der große Nachtheil daß
oftmals die Leute gezwungen ſind ihre Auswahl unter kleinen unzu
reichenden Müſterchen zu treffen was ſpäter bei Empfang der Stoffe oft
zu bitteren Enttäuſchungen führt und meiſtens da der Stoff nothwendig
gebraucht wird Retourſendung unmöglich macht Der Tuch Verſand
Otto Burkhardt Halle a große Märkerſtaße 17 bietet dem
zufolge für die hieſigen Einwohner den Vortheil ſämmtliche Stoffe welche
man zu kaufen geneigt iſt am Lager zu beſichtigen Auf dieſe
wird der Einkauf ſehr erleichtert und dem vorerwähnten Mißſtand a
geholfen Für die auswärts Wohnenden ſtehen Muſter Kollektionen in
ſchöner großer Ausführung zur Verfügung welche auf Wunſch franco
gegen franco zugeſandt werden Obwohl das Geſchäft erſt kurze Zeit be
ſteht erfreut es ſich doch großer Beliebtheit was das neue Unternehmen
in erſter Linie ſeinen billigen Preiſen und ſeiner ſtrengen Reellität zu ver
danken hat Nicht unerwähnt mag bleiben daß dieſem Geſchäft auchder Vertrieb in geſetzlich geſchügten e e
für Dreher Former Mechaniker zc für Halle und den Saalkreis

tragen worden iſt

Hüte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaſtreis

r gegehmackroſſe

aparte Gehres

zu ausser gewöhnlich

billigen Preisen

7 November Seite 3Srandegam Haſſe
J l geboten

5 November Der Maurer Wilhelm Fehſe und Luiſe Engler Karlſtraße 27
und Schlamm 11 Der Zimmermann Reinhold Götze und Emma Baum
garten Ludwigſtraße 23 und Mittelſtraße 7 Der Schloſſer Alwin
und Anna Schrader Thomaſiusſtraße 37 und Glauchaerſtraße 12
Kaufmann Robert Löwenthal und Klara Müller Duderſtadt und
ſtraße 5 Der Militäranwärter Richard Grafe und Hedwig Huhn
an Der Tiſchler Otto Dieter und Luiſe Spillner Halle a/S und

n

Geboren
5 November Dem Kaufmann Johannes Eylau ein S Bernhard Wilhelm

Sobannes Dryanderſtraße 20 Dem Oberlehrer Traugott Lehmann ein
5 Johannes Ernſt Karl Henriettenſtraße 1 Dem Barbier Karl Dietz

ein S Karl Guſtav Arno Thorſtraße 30 Dem Werkmeiſter G
Schülbe ein S Paul Walter Raffinerieſtraße 8 Dem Fleiſcher r
Lattner eine T Margarethe Elſe Schützenſtraße 20 Dem Bäcker Hermann
Reinel ein S Konrad Walther Jacobſtraße 41 Dem Schloſſer Augu
Rauchfuß ein S Richard Ernſt Thomaſiusſtraße 43 Dem Handarbeit
Iran Oswald ein S Friedrich Franz Walther Lützenerſtraße 2 Dem
aufmnann Albert t eine T Concordia Frieda Heiene Fee

S Dem Arbeiter Albert Großmann ein S Wilhelm Albert Entbindungs
nſtitut Dem Poſtſchaffner Karl Schmidt eine T Martha Hil
dartinſtraße 21 Dem Schuhmacher Friedrich Bieler eine T

Martha Meckelſtraße 1 Dem Maler Olto Hackenberg ein S Erich Kurt
Schülershof 16

Geſtorben
5 November Des Tiſchler Johannes Gehlhaar T Gertrud 2 Wer J Des nverkbeag uſtav Walther T Jda 1 r

raße

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berliu 6 November Hirſch s Bur Der Lokalanz berichtet

daß während des geſtrigen Begräbniſſes des Generals v Bülow ein
zur Leichenparade gehörender Offizier der Sekonde Lieutenant
Prinz Schönaich Carolath von einem Neubau aus nach
dem das Kaiſerpaar ſoeben vorbeigefahren war und den ſchräg gegenüber
liegenden Kirchhof betreten hatte von einem Steine im Rücken getroffen

wurde Der Offizier wurde nicht verletzt Der Vorfall iſt ſofort ge
meldet worden

Tuchel 6 November Wolff s Bur Der Mühlenbeſitzer Ni h
aus Kamnitz der eine große Geldſumme bei ſich trug iſt im Walde
bei Liskau beraubt und lebensgefährlich verletzt worden Von den
Thätern fehlt jede Spur

Frankfurt a 6 November Hirſch s Bur Der Frkf Ztg
wird aus Newyork gemeldet General Weyler ſolle wegen Unterſchlagung
von Geldern und Erpreſſung in Anklagezuſtand verſetzt werden

Wien 6 November Hirſch s Bur Der Budgetausſchuß will
das Ausgleichsproviſorium bis Montag erledigen Die Rechte iſt
entſchloſſen trotz der geſtrigen Vorgänge auch die zweite Leſung zu erkämpfen

Petersburg 6 November Hirſch s Bureau Der Beſuch des
Fürſten von Bulgarien am ruſſiſchen Hofe erfolgt erſt im Monat
Januar Auf Befehl des Zaren wird ein Komitee zur Vorberathung
von Reformen im Weichſelgouvernement gebildet Demſelben ge
hören ſämmtliche Miniſter die Mitglieder des Senats der katholiſch
Metropolit Deputationen aus Warſchau etc an

London 6 November Hirſch s Bur Nach engliſchen Blättern
ſollen 8 Walfiſchfängerſchiffe im nördlichen Eismeer vom Eiſe ein
geſchloſſen ſein An Bord ſollen ſich 300 Perſonen befinden die an
Nahrungsmangel leiden Das Schiff Portland brachte die Meldung
aus Alaska

Newyork 6 November Wolff s Bur An der heutigen Fonds
börſe trat ſtarker Preisfall ein infolge von Befürchtungen wegen eines

Konflikts zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten
zum Theil auf die neuerdings veröffentlichten Erklärungen des früheren

Geſandten Taylor hin der ſich dahin ausſpricht daß die Reformen auf
Kuba kein Ergebniß haben würden und die Dazwiſchenkunft der Ver
einigten Staaten das einzige Mittel zur Ermöglichung des Friedens bilde
Die Werthe erholten ſich wieder gegen Schluß

Attentat in Amerika
Jn der Hauptſtadt von Braſilien iſt auf den Präſidenten des Landes

ein Attentat verübt worden Es liegen darüber folgende telegraphiſche
Meldungen vor

London 6 November Wolff s Bür Die Times melden
aus Rio de Janeiro ein Soldat der Garniſon ſchoß auf den
Präſidenten Moraes der Mordverſuch ward durch die Umſtehenden
vereitelt Hierbei wurde der Kriegsminiſter erſtoch en und der
Neffe des Präſidenten leicht verwundet Es herrſcht große Aufregung

London 6 November Hirſch s Bureau Hierher ward aus
Rio de Janeiro gemeldet Geſtern Nachmittag hat ein Soldat
der Garniſon ein Attentat auf den Präſidenten verübt und zwar in
dem Augenblicke als dieſer an dem Zeughaus ankam Die Zuſchauer ent

waffneten den Mörder Der Neffe des Präſidenten der hinzutrat
wurde leicht verwundet Der Kriegsminiſter erhielt einen derartigen
Dolch ſtich daß er bereits eine Stunde nach der That verſtarb

Wiener Mode Das neueſte Heft mit dem prachtvollen weib
lichen Kopf auf dem Umſchlage bringt der Jahreszeit entſprechend vor
wiegend Confektionsſachen Jacken Mäntel u dg in reichſter Auswahl für
jeden Geſchmack und jede Börſe Jm Handarbeitstheile merkt man an den
zahlreichen Vorlagen für hübſche Geſchenke das Herannahen der Feſtzeit
Das nach einem Pariſer Modell hergeſtellte Bild auf Seite 152 dürfte
allgemein intereſſiren da es zeigt welche Sorgfalt und welchen Geſchmack
die Pariſerin auch auf die dem Auge verborgenen Theile der Toilette ver
wendet Preis eines Heftes 45 Pf Zu b c durch jede Buchhandkung
und von der Adminiſtration der Wiener Mode Wienſtr 19

Extra Beilagoe
Unſere Leſer werden auf den heutigen intereſſanten Pro

ſpekt über die
rühmliehst bekannten Hausmittel

der Firma C Lück Colberg
aufmerkſam gemacht und gebeten denſelben von der Firmadirekt zu Letiangen wenn er ihnen nicht zu Händen kommen

ſollte Die Lück ſchen Hausmittel haben el Generationen
bewährt und Tauſenden Kraft und Geſund gebracht Die
ſelben ſollten als treue Freunde des Hauſes in jeder Familie
vorr gehalten werden Ansführliche Gebrauchsanweiſun
ſowie zahlreiche eng er Flaſche Alleiniger Fab

Colber
Jn Halle a S echt zu haben in allen Apotheken

HauptDepot Kaiser Apothehke Glau
Wafſſerſtände Am 5 November Weißenfels Oberp 2,38

6 November Halle unterhalb 4 1,80 Trotha 1,74 5 November
Bernburg 1,20 Calbe Unterpegel 0,62 Operp 150
Dresden 1,17 Magdeburg 1,32

D Lewün
Geschäſtshaus

tlalls a S Markiplatz 2 u 3
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Angebot
D Kleider Stoffe er 24 40 65 98 Pfg bis 4,50 Mk
5 Unterhemclen tigt 48 70 Pfg bis S M

Wandseßuſe Capotten Stricßjacßen unerreieſibar billig
Sämmtliche Conſum und Heamtenvereine erhalten 6 Prozent Rabatt

hichard Perlinsky C0
Große

Photographv Poststrasse 19Vriütz Möller neben dem Landgericht
vormals C Höpfner

erhieltauf ger Sächsisch Thüringischen Gewerbe Ausstellung zu wer 1897

o Die goldene Iedaille
als mri höchste Auszeichnung die für Photographien auf der Ausstellung

verliehen wurde

HALLE a S
im Gebrauch

vorzüglich in der Wäſche
Dutzend 3,75 Mark empfiehlt

Adolf Sternfelck
Halle a Kleinſchmieden 6 Eingang Gr Steinſtraße

r S ne eerrwweeoeeneeeeeengSohlat Plordedecken
Roch Hemdenſlanell Camas Kernköper

für Fleiſcherjacken An anerkannter Güte

Guten Warp zu Hauskleidern
gebe ich wegen überfülltem Lager zu ſehr billigen Preiſen ab

Wiederverkäufer mache ich beſonders hierauf aufmerkſam

r 77777

Krosser KRäumumgs Ausverkauf
W von emaillirten n re rczu bedeutend herabgeſetzten Preiſenv Grosse Auswahl von Kohlenkästenr gn r S e 77 ger r I Woehr Leipzigerſtraße gl

am Thurm Erſtes u größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen an der Halle
Am 1 März 1898 verlegen wir unſer 1 von Leipzigerſtr 84 nach dem

E

Die Neumarkt Puppenſinis zu laſſe a S

von H Krolow Geiſtſtr 16 empfiehlt ſich einer geneigten Benutzungn S e e eile Duppen Ferr chen
Peckolt Raake Halle a S sehen u tedorBRBnukgeschüft Obere Leipzigerstr 66 nur Bett odoy n

empfehlen ihre Dienste für als randiAw Vörbaut von Werthpapieren u Daunen
Annahme und Verzinsung von Geldern

zur täglichen oder späteren Rückzahlung
m Gewährung von Crediten

billigſtenCaffee Zuſatz affee

und Caffee
Erſatz
Zu haben in faſt allen

Colonialwaaren Handlungen

Fertige Betten
Bis Bettstellon

Matratzen
Strohsàcko

Ca 80 eomplette Betten in den versohie
densten Preislagen stets vorräthig

Beitten Katalog Kostenlos zu Dienusten

I C Weddy Pönieche
Special Abtheilung für Betten u Federn

Leipeigerotro ss S
eDe Weihnachts Ausverkauf A Huth Co

veginmt Montag den 15 Movember

Vräechrüch WVleischer
Backofen Vaugeſchäft

Wuchererſtr 23 p HALLE a S Wuchererſtr 23 p
Neubau Umbau Reparatur

Hiſſiger Bezug von Möbeln

aller Art JNeue Kleiderſchränke
von 121 Mk an

neue Bettſtellen m Feder
e drehen keine c Matratzen 24 Mk

neue Sophas ſchon für 20 MkArbeitepferde Müller Steimneg 24
I ſtehen unter vollſter Garantie preisw zum Verkauf Zuſtoer Hühner

S re Carl Kyritz Sardenbergſtraße 35 Eierleger garant leb 5 Mon alt 7
Telephon 257 Spitz er Tluſte 13 Tluſte 13 Oeſterr
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